
   

 

 

SAVE THE DATE 
 

Fachsymposium 

„Klimawandel, Gesundheit und Resilienz: 

aktuelle Trends und künftige Entwicklungen in Lehre, Forschung und Praxis“ 
Villach, Österreich, 21.-22. September 2023 

 
Hintergrund 

Im deutschsprachigen Raum gibt es eine Vielzahl an Institutionen und Organisationen, die sich 
mit dem Nexus Klimawandel und Gesundheit beschäftigen und im Bereich der planetaren 
Gesundheit tätig sind. Ihre Arbeit ist zentral, um zum besseren Verständnis und als Katalysator 
für die notwendigen Maßnahmen zur Bewältigung des Klimawandels aus der Perspektive der 
Gesundheitswissenschaften und des Gesundheitswesens beizutragen.  

Angesichts der Relevanz dieses Themas und der großen Bedeutung eines stärkeren 
Austauschs zwischen den in diesem Bereich tätigen Forschungs- und Bildungsinstitutionen 
sowie der Praxis, wird ein länderübergreifender Bedarf an Fachveranstaltungen gesehen, auf 
denen diese Gemeinschaft  zusammenkommen und ihre Arbeit in diesem rasch wachsenden 
Bereich diskutieren und präsentieren kann. 

Vor diesem Hintergrund organisieren die Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
Hamburg, die Fachhochschule Kärnten und das Landeskrankenhaus Villach (KABEG), mit 
Unterstützung des Interdisciplinary Expert Centre for Climate Change and Health (IECCCH), 
des International Climate Change Information and Research Programme (ICCIRP), des 
Climate Change Center Austria (CCCA), des Kompetenzzentrums Klima und Gesundheit der 
Gesundheit Österreich GmbH (GÖG), der Allgemeinen Unfallversicherungsanstalt (AUVA), 
der Diakonie de La Tour, des Österreichischen Verbands Grüner Krankenhäuser (ÖVGK) und 
von Health for Future Austria (H4F) das Fachsymposium „Klimawandel, Gesundheit und 
Resilienz: aktuelle Trends und künftige Entwicklungen in Lehre, Forschung und 
Praxis“. Die Veranstaltung findet am 21.-22. September 2023 an der Fachhochschule 
Kärnten, Campus Villach (Österreich) statt. 
 

Ziele der Veranstaltung 

i. Personen, die Lehr-, Forschungs- oder Praxisprojekte zum Thema Klimawandel und 
Gesundheit durchführen, Gelegenheit zu geben, ihre Arbeit, Studien, sowie Forschungs- und 
Praxisprojekte vorzustellen, die zur Bewältigung der zahlreichen Herausforderungen im 
Zusammenhang mit Klimawandel und Gesundheit beitragen können. 

ii. Ideen, Erfahrungen und Visionen Forschenden und Lehrenden im Bereich Klima und 
Gesundheit, wie Fragen des Klimawandels und der Gesundheit in Aus-, Fort- und 
Weiterbildung in den Gesundheitsberufen systematischer erarbeitet werden können, 
auszutauschen, zu dokumentieren und zu verbreiten. 

iii. Länderübergreifende Vernetzung der Keyplayer aus Wissenschaft, Praxis und Wirtschaft in 
der DACH Region zu ermöglichen, um Best Practice auszutauschen und Synergien zu bilden.  

Als Ergebnis der Veranstaltung wird das Buch "Klimawandel und Gesundheit: Kooperative 
Ansätze und Synergien“ mit allen angenommenen Beiträgen im Springer-Verlag veröffentlicht. 
Auf diese Weise wird sichergestellt, dass die Arbeit der Vortragenden ordnungsgemäß 
dokumentiert und in der deutschsprachigen Gemeinschaft weit verbreitet wird. 



 

Für Lehr- und Forschungskräfte in Hochschulen, die sich mit Fragen des Klimawandels und 
der Gesundheit befassen, für Vertreter:innen des Gesundheitswesens und andere 
Gesundheitsfachleute sowie Personen aus dem Bereich der digitalen Gesundheitsvorsorge 
wird das Symposium von besonderem Interesse sein. Veranstaltungssprache ist Deutsch. Um 
Fortbildungspunkte für die verschiedenen Gesundheitsberufe in der DACH-Region wird 
angefragt. 
 

Nehmen Sie aktiv an der Veranstaltung teil! 

Wir rufen jetzt zur Einreichung von Kurzfassungen (Abstracts) auf, die aus einer 200 
Wörter langen Skizze Ihrer Forschungsarbeit bzw. Arbeit aus Ihrer Lehre oder beruflichen 
Praxis bestehen, zusammen mit den Namen und vollständigen Kontaktdaten der Autor:innen.  

Ein digitaler Posterwalk für Arbeiten von Studierenden ist geplant. Als Studierende geben 
Sie bitte bei Einreichung des Abstracts an, ob sie in digitaler Form (keine Kosten) oder vor Ort 
teilnehmen möchten. 

Bitte senden Sie Ihren Abstract an das Programmkomitee: peek4health@hamburg.de  

Die Frist für die Einreichung von Kurzfassungen endet am 15. Mai 2023. Die Rückmeldung, 
ob der Beitrag angenommen wurde, wird bis spätestens 19. Mai 2023 via E-Mail ausgesendet. 
Anschließend sind vollständige Beiträge bis zum 15. September 2023 per E-Mail 
einzureichen. Informationen dazu werden den Autor:innen schriftlich zugesendet. 
 

Anmeldung und Teilnahmegebühr 

Die Anmeldung ist über die Homepage der Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
(HAW): https://www.haw-hamburg.de/ftz-nk/veranstaltungen/klimawandel-gesundheit-und-
resilienz/ möglich. Die Teilnahmegebühr beträgt 220 Euro bzw. für Studierende 100 EUR. 
Bei Anmeldung bis 10. Juni 2023 gibt es eine Ermäßigung: 190 EUR Vollzahler; 85 EUR 
Studierende. Darin enthalten sind Kaffeepausen und Mittagessen an beiden Tagen, sowie 
die PDF-Version des Buchs „Klimawandel und Gesundheit: Kooperative Ansätze und 
Synergien“.  
 

Programmkomitee: 

Prof. Dr. (mult.). Dr. h.c. (mult.) Walter Leal, Hochschule für Angewandte Wissenschaften Hamburg 

Dipl. Psych.in Andrea Stitzel, Fachhochschule Kärnten 

FH-Prof.in Dipl.-Ing.in Dr.in techn. Daniela Elisabeth Ströckl BSc, Fachhochschule Kärnten 

Alexander Thomasser, Landeskrankenhaus Villach 

Priv.-Doz. Mag. Dr.in Katharina Brugger & Mag. Ilonka Horváth, Gesundheit Österreich GmbH 

Dr. in Angelika Wolf, Climate Change Centre Austria, Climate Change Centre Austria  

 

Kontakt und weitere Informationen 

Derya Taser, HAW Hamburg, E-Mail: peek4health@hamburg.de 

Dipl. Psych. Andrea Stitzel, Fachhochschule Kärnten, E-Mail: a.stitzel@fh-kaernten.at 

 

https://blog.fh-kaernten.at/kligs/fachsymposium-call-for-papers/ 


